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Bildungszentrum Langenthal bzl



Sek-II-Abschluss

• Gymnasiale Maturität    4 Jahre

• Fachmaturität     4 Jahre

• Berufsmaturität 1    3-4 Jahre je nach Lehre

• Berufsmaturität 2    1-2 Jahre nach Lehrabschluss

(gültiger Lehrvertrag im August bei Beginn der BM-Ausbildung)



Inhaltsverzeichnis

• Viele Ausbildungsmöglichkeiten! 
 

• Wie erreiche ich die nächste Stufe? 
 

• Gymnasium

• Fachmittelschule mit Fachmaturität

• Lehre und Berufsmaturität

• Zusammenfassung

• Beantwortung von Fragen



Verschiedene Berufe / verschiedene Ausbildungswege
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Obligatorische Schulzeit Sekundarstufe I

Gymnasium

Eidgenössisches 

Fähigkeitszeugnis
3 oder 4 Jahre

Attest
2 Jahre

Berufsmaturität Fachmaturität Maturität
BM2
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Hochschulen

FachhochschulenHöhere Fachschulen
Eidg. Berufsprüfung

Höhere Fachprüfung

(Meisterprüfung)

FMSBM1
Berufliche Grundbildung

Betriebe, Berufsfachschulen Lehrwerkstätten, HWS



Empfehlungsverfahren

Beurteilungszeitraum: August bis Januar 

Zeitlicher Ablauf des Aufnahmeverfahrens

Bei negativem Entscheid Aufnahmeprüfung für alle Schulen möglich! → Was wird dabei verlangt? 

Besuch BM1

Sekundarstufe I, 8. Klasse

                      
                       Empfehlung durch 

                      abgebende Schule

Sekundarstufe I, 9. Klasse

Besuch FMS Besuch 9. Klasse gym1 Besuch 10. Klasse gym 2

Besuch 9. Klasse gym 1

Empfehlung durch

abgebende Schule



Die nächsten Schritte für die BM1/GYM1/FMS1

Beginn achte / neunte Klasse:

• Beurteilung durch die Lehrpersonen beantragen

• Online-Anmeldeverfahren ab dem 12.10.2026 bis 01.12.2026 (nähere 
Auskünfte erteilen die Sekundarschulen)

• Empfehlung der aktuellen Schule abwarten (Ende Januar)

• Bei einer Empfehlung: Anmeldung prüfungsfrei auslösen oder...

• Bei einer Nicht-Empfehlung: Entscheidung für eine Anmeldung zur 
Aufnahmeprüfung (bis 15. Februar)



Mit Empfehlung

• Nach der Empfehlung (Ende Januar)

• Anmeldung als Familie abschliessen

• Oberstufen geben die Anmeldungen frei

• Am 15.02.27 sind die Anmeldungen bei den Sek-II-Schulen sichtbar.

BM: nach der 9. oder 10. Klasse

FMS: nach der 9. oder 10 Klasse

GYM: nach der 8. oder 9. Klasse



BM

Deutsch DeutschDeutsch

GYM FMS

FranzösischFranzösischFranzösisch

Mathematik Mathematik Mathematik

NT und RZG NT und RZG NT und RZG

Fachliche Leistungen
Methodische und personale Kompetenzen

Empfehlungsfächer / Einschätzung der 
Fachlehrpersonen über zukünftige Leistungen



BM

Deutsch (s) Deutsch (s)Deutsch (s)

GYM FMS

Französisch (s und mdl) Französisch (m)Französisch (s und mdl)

Mathematik I und II (s) Mathematik (s) *Mathematik (s)

Aufnahmegespräch zur 
Berufsfeldeignung

Anmeldung zur Aufnahmeprüfung bis am 15. Februar 2027 

Ohne Empfehlung



Sport : individuelle Lösung
Swiss Olympic Talentcard / Berner Talent

Musik: individuelle Lösung 
Berner Talent ( SF MU) ---

Talentförderung

BMGYM FMS



Gymnasium Oberaargau



Soll ich ans Gymnasium? 

Ich gehe gerne zur 

Schule.

Ich lerne 

gerne.

Ich bin ein guter 

Schüler / eine 

gute Schülerin.

SCHULE



Soll ich ans Gymnasium? 

J’aimerais aller 
au lycée!

Moi aussi!

Ich 

interessiere 

mich für 

vieles und bin 

offen für 

Neues.

Ich tüftle gerne 

und will 

Zusammenhänge 

verstehen.

Ich will mich 

künstlerisch 

ausdrücken.

Ich will 

verschiedene 

Sprachen 

verstehen und 

sprechen.



Wie ist der Unterricht am Gymnasium? 



Französisch

Sprachen

Mathematik/ 
Naturwissen-

schaften

Deutsch

Englisch / 
Latein / 

Italienisch

Mathematik

Biologie Chemie

Physik

Sozialwissen-
schaften

Geschichte

Geographie

Kunst, 
Kultur, 
Sport

Bildnerisches 
Gestalten / 

Musik

Sport

Individuelles 
Profil

Grundlagenfächer und individuelles Profil

Informatik

Wirtschaft 
und Recht

Schwer-
punktfach

Matura-
arbeit

Ergänzungs-
fach

E, I, L, S

PAM, BC

WR, PPP

BG, MU



Allgemeinbildender Unterricht?

Sprachen

Mathematik 

und 

Naturwissen

-schaften

Sozialwissen

-schaften

Kunst, 

Kultur, 

Sport



Welche Ziele verfolgt das 
Gymnasium? 

Allgemeine Studierfähigkeit 

Vertiefte Gesellschaftsreife



Was heisst Allgemeine
Studierfähigkeit?

Vorbereitung auf ein

Hochschulstudium durch

• vertiefte

Fachkompetenzen

• fächerübergreifende

Kompetenzen

• basale Kompetenzen



Was heisst Allgemeine
Studierfähigkeit?

Matura / prüfungsfreier Zutritt zu

• allen Schweizer Universitäten

inkl. ETH und EPFL

• allen pädagogischen

Hochschulen

• allen Fachhochschulen (nach

Praktikum)  



Was heisst Vertiefte Gesellschaftsreife?

• eigenständige und 

ganzheitliche Persönlichkeit

entwickeln

• auf lebenslanges Lernen

und verantwortungsvolle

berufliche Tätigkeiten

vorbereiten



Was heisst Vertiefte Gesellschaftsreife?

• anspruchsvolle Aufgaben 

lösen können

• Verantwortung in der 

Gesellschaft übernehmen



Interessiert? So geht’s für dich weiter: 

Schwerpunktfach-Bazar

Mittwoch, 11. November 2026, 18:30 bis 21:00 Uhr          

Schnupperbesuche Schwerpunktfächer

23.11. bis 18.12.2026

Anmeldung ab 12.11.2026 via Website (www.gymo.ch)

Schnupperbesuche Lateinunterricht

Mittwoch, 13. Januar 2027, 15:30–17:00 Uhr (Zimmer 534, Gebäude 23)

Mittwoch, 20. Januar 2027, 15:30–17:00 Uhr

http://www.gymo.ch/


am Gymnasium Oberaargau

Fachmittelschule Oberaargau



Soll ich an die Fachmittelschule 
(FMS)? 

Ich gehe gerne 

zur Schule.
Ich lerne gerne. Ich möchte 

später mit 

Menschen 

arbeiten.

Ich bin ein guter 

Schüler / eine 

gute Schülerin.

SCHULE



Was ist eine Fachmittelschule (FMS)? 

Vollzeitschule nach 9. Klasse

Dauer: 3 Jahre

Abschluss: Fachmittelschulausweis 
(mit 4. Jahr: Fachmaturität)



Was ist eine Fachmittelschule (FMS)? 

Vorbereitung auf drei Berufsfelder: 

Gesundheit Pädagogik Soziale Arbeit



Wie ist der Unterricht an der FMS? 



Welche Schwerpunkte legt die FMS?

Allgemeinbildender Unterricht

Berufsfelder: Einführung und 
Spezialisierung

Förderung von Selbst- und 
Sozialkompetenz



Allgemeinbildender Unterricht

Sprachen

Mathematik 

und 

Naturwissen

-schaften

Sozialwissen

-schaften

Kunst, 

Kultur, 

Sport



Berufsfelder: Einführung und 
Spezialisierung

Entscheid für das 

Berufsfeld: 

nach dem 3. Semester 

Berufsfeldunterricht

Vertiefungspraktikum

FMS 1                          FMS2                                FMS3
Schnupperpraktika

Arbeitsweltpraktikum 

(fremdsprachig)

Einblicksunterricht



Förderung von Selbst- und 
Sozialkompetenz

Teamarbeit, 
Projektarbeit

Selbstreflexion

Selbständige 
Arbeit 

Bewertung 
methodischer 

und personaler 
Kompetenzen

Praktika



Wohin kann ich nach der FMS? 

Volksschule

Fachmittelschule (3 Jahre)

Fachmatur (1 

Jahr)

Fachhoch-

schule

Höhere 

Fachschule

Gymnasium (4 Jahre)
(nach FMS: 2 Jahre)

Universität
Pädagogische 

Hochschule



Höhere Fachschule

Rettungssanitäter/in

Technische/r 

Operationsfachfrau/-fachmann

Kindererzieher/in Dentalhygieniker/in

Fachfrau/Fachmann für 

Medizinisch-Technische Radiologie 

… und vieles mehr!



Fachmaturität (FM)



FM Gesundheit und FM Soziale Arbeit

3 Wochen Einführungskurs

24 Wochen Praktikum

Präsentation der Fachmaturarbeit
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Fachhochschule

Ergotherapeut/in

Ernährungsberater/in

Sozialpädagog/in Physiotherapeut/in

Sozialarbeiter/in

… und vieles mehr!



FM Pädagogik

6 Wochen Praktikum

25 Wochen allgemeinbildender Unterricht

Präsentation der Fachmaturarbeit

Fa
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Abschlussprüfungen 



Pädagogische Hochschule

Lehrperson Zyklus 1 

(Kindergarten bis 2. Klasse)

Lehrperson Zyklus 2

3. bis 6. Klasse



Interessiert? So geht’s für dich weiter: 

Schnupperbesuche an der FMS

23.11. bis 18.12.2026​
Anmeldung ab 12.11.2026 via Website (www.gymo.ch)

Wir freuen uns auf deinen Besuch!

http://www.gymo.ch/




Kann ich mir vorstellen, 
früh in das Berufsleben

einzusteigen?

Möchte ich mich
sowohl praktisch wie

auch schulisch
weiterentwickeln?

Möchte ich mit
Menschen 

zusammenarbeiten und 
im Team tätig sein?

Arbeite ich gerne mit
den Händen und löse
praktische Aufgaben?

Ist es mir wichtig, 
Theorie und Praxis 

miteinander zu
verbinden?

Ist es mir wichtig, ein
eigenes Einkommen zu
verdienen, auch schon

während der 
Ausbildung?

Soll ich die Berufsmaturität machen?



BM 1
gleichzeitig

Total 3 oder 4 
Jahre

Zwei Wege zur Berufsmaturität

BM 2
anschliessend

Zusätzlich 1-2 Jahre
Total 4 oder 5 Jahre



Wirtschaft & 
Dienstleistung

Kauffrau/mann
Detailhandelsfachfrau/
mann, Gewerbe, etc.

Technik, 
Architektur, Life 

Sciences
Polymechaniker, Zeichner, 
Automatiker, Bauberufe, 

etc.

Gesundheit & 
Soziales

FaGe, FaBe, MPA, TPA 
Fachfrau/mann
Apotheke, etc.

Natur, Landschaft, 
Lebensmittel

Landwirt, Bäcker, 
Käser, etc.

Gestaltung & Kunst

Fotograf, Polygraf, 
Grafiker, etc.

Wirtschaft und 
Recht

Finanz- und 
Rechnungswesen

5 BM-Hauptrichtungen
Grundlagefächer: Deutsch, Französisch, Englisch, Mathematik

Mathematik
Naturwissen-

schaften

Sozial-und 
Naturwissenschaften
oder Wirtschaft und 

Recht

Biologie, Chemie 
und Physik

Gestaltung, Kunst, 
Kultur

Information und 
Kommunikation



MO DI

FR

MI DO

BETRIEB
07.30-17.00 UHR

VORBEREITUNG BM 
19.00-20.00 UHR

BETRIEB

07.30-17.00 UHR

VORBEREITUNG BM 
19.00-20.00 UHR

SA SO

FREIZEIT FREIZEIT

VORBEREITUNG BM
19.00-20.00 UHR

BM-UNTERRICHT
07.30-17.00 UHR

HOBBY
18.00-19.00 UHR

VORBEREITUNG BM 
20.00-21.00 UHR

BETRIEB
07.30-17.00 UHR

HOBBY
18.00-19.00 UHR

VORBEREITUNG BM 
20.00-21.00 UHR

BM-UNTERRICHT
07.30-17.00 UHR

HOBBY
18.00-19.00 UHR

VORBEREITUNG BM 
20.00-21.00 UHR





Typ Wirtschaft

BETRIEB
07.30-17.00 UHR

VORBEREITUNG BM 
20.00-21.00 UHR

BETRIEB
07.30-17.00 UHR

HOBBY
18.00-19.00 UHR

VORBEREITUNG BM 
20.00-21.00 UHR

BETRIEB
07.30-17.00 UHR

VORBEREITUNG BM 
20.00-21.00 UHR



Typ Technik, Architektur, 
Life Sciences

BETRIEB
07.30-17.00 UHR

VORBEREITUNG BM 
20.00-21.00 UHR

BETRIEB
07.30-17.00 UHR

HOBBY
18.00-19.00 UHR

VORBEREITUNG BM 
20.00-21.00 UHR

BETRIEB
07.30-17.00 UHR

VORBEREITUNG BM 
20.00-21.00 UHR



Aufnahme in die BM 2

• Erfolgreich abgeschlossene Lehre mit EFZ
• EA-Kurs während der Ausbildung
• Aufnahmeprüfung

Berufsmaturität 
nach der Berufslehre

• Vollzeitangebot 1 Jahr
• Teilzeitangebot 2 Jahre
• Belastung kleiner
• Anmeldung im letzten Lehrjahr oder später.
• Lehrberuf und Richtung muss nicht 

zwingend übereinstimmen.

Berufsmaturand:in

Berufsmaturitätsprüfung

Tertiäre 
Ausbildung

Weg in die BM 2



Aufnahme in die BM 2

• Erfolgreich abgeschlossene Lehre mit EFZ
• EA-Kurs während der Ausbildung
• Aufnahmeprüfung

Berufsmaturität 
nach der Berufslehre

• Vollzeitangebot 1 Jahr
• Teilzeitangebot 2 Jahre
• Belastung kleiner
• Anmeldung im letzten Lehrjahr oder später.
• Lehrberuf und Richtung muss nicht 

zwingend übereinstimmen.

Berufsmaturand:in

Berufsmaturitätsprüfung

Tertiäre 
Ausbildung

Weg in die BM 2



Aufnahme in die BM 2

• Erfolgreich abgeschlossene Lehre mit EFZ
• EA-Kurs während der Ausbildung
• Aufnahmeprüfung

Berufsmaturität 
nach der Berufslehre

• Vollzeitangebot 1 Jahr
• Teilzeitangebot 2 Jahre
• Belastung kleiner
• Anmeldung im letzten Lehrjahr oder später.
• Lehrberuf und Richtung muss nicht 

zwingend übereinstimmen.

Berufsmaturand:in

Berufsmaturitätsprüfung

Tertiäre 
Ausbildung

Weg in die BM 2



BM2 



Wirtschaft & 
Verwaltung

Beriebsökonomie, Business 
Administration, International 

Business Management, 
Wirtschaftsinformatik, 

Tourismus

Architektur, Bau 
& Holz

Architektur, 
Bauingenieur, 
Holztechnik

Gesundheit & 
Soziale Arbeit

Angebote Fachhochschulen

Pädagogische 
Hochschulen

Künste
Sport

Landwirtschaft
Ernährung und Diätetik, 

Ergotherapie, Hebamme, 
Physiotherapie, 
Pflegefachleute, 

Sozialarbeit

Technik & 
Informatik

Automobiltechnik, 
Elektro- und 

Kommunikationstechnik, 
Informatik, Maschinentechnik, 
Mikrotechnik, Systemtechnik, 

Wirtschaftsingenieur



Erfolgsmodell Berufsmaturität

Doppelqualifikation: 

Erlernen eines Berufs

verbunden mit einer

Maturität

Fördert die berufliche und 

persönliche Mobilität und 

Flexibilität

Schafft Voraussetzungen

für ein Studium an einer

Fachhochschule



Zusammenfassung

Berufsmaturität

4 Jahre
BM 1: 3-4 Jahre 

BM 2: 4 oder 5 Jahre
4 Jahre

Gymnasiale Matur Fachmaturität

Typ abhängig von der 
Berufswahl

Wahl BerufsfeldWahl Schwerpunktfach

Vollzeitschule
Vollzeitschule mit 

Praktikum
Erlernen eines Berufs mit 
intensiver Berufsschule

SF-Bazar (11.11.2026)
Schnupperbesuche

Schnupperbesuche Schnupperbesuche



Haben Sie noch Fragen?
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